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Hegering XII lädt
nach Rosche ein

Rosche. Der Hegering XII
Rosche trifft sich am Dienstag,
7. März, um 19 Uhr zum Jäger-
stammtisch im Gasthaus
„Prieliper Eichen“. Jungjäger
und Gäste sind wie immer
willkommen.

Stammtisch von
„Wieren 2030“

ds Wieren. Der nächste öf-
fentliche Stammtisch der Bür-
geraktion „Wieren 2030“ fin-
det am morgigen Dienstag ab
19.30 Uhr im Landgasthaus
„Alt Wieren“ statt. Themen
sind unter anderem die Bür-
gerbeteiligung beim weiteren
Ausbau der „Amerikalinie
Ost“ und der Stand beim ge-
planten Glasfasernetz im
Landkreis Uelzen.

Kochen wie
bei Luthers

Bad Bodenteich. Dreimal
dienstags, am 7., 14. und 21.
März, lädt die Bad Bodentei-
cher St.-Petri-Kirchengemein-
de zum Kursus „Kochen wie
bei Luthers“ ein. An den drei
Abenden werden insgesamt
drei Rezepte ausprobiert und
zwar jeweils ab 19 Uhr im Ge-
meindehaus an der Burgstra-
ße. Jeder Interessierte ist will-
kommen. Es werden mittelal-
terliche Speisen zubereitet
und Texte von Martin Luther
besprochen. Vom Reformator
gibt es nicht nur die Bibel-
übersetzung oder den Kleinen
und den Großen Katechismus,
sondern auch seine Tischre-
den sind überliefert. Für jeden
Abend ist ein Thema aus die-
sen Tischreden ausgewählt.
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Votum gegen höhere Beiträge
Chor-Vorstände stemmen sich beim Verbandstag in Stederdorf gegen Pläne des Bundesverbandes

Frauenchor „Nette Begeg-
nung“ zahlreiche neue Mit-
glieder gewonnen. „Ich möch-
te euch Mut machen. Macht
was, es lohnt sich“, rief Muns-
termann den übrigen Teilneh-
mern zu.

Umrahmt vom eindrucks-
vollen Gesang der Singge-
meinschaft der Männerchöre
„Concordia“ aus Wrestedt und
„Harmonie“ aus Rosche wur-
den beim Verbandstag auch
fünf Mitglieder geehrt: Man-
fred Packmohr, 50 Jahre aktiv
(MGV „Concordia“, Wrestedt),
Hans Heinrich Stolze, 40 Jahre
Mitglied (GV „Frohsinn Hösse-
ringen“), Monika Schlothane,
40 Jahre aktiv (GV „Heiderose
Stadensen“), Ulrike Meyer, 40
Jahre aktiv (GV „Heiderose Sta-
densen“) und Vorstandsmit-
glied Wilhelm Forke, 20 Jahre
aktiv.

Es gab eine Neuwahl in den
Vorstand des Kreischorverban-
des: Rainer Nowak scheidet
als Zweiter Vorsitzender aus.
Auf ihn folgt Anneliese Fau-
tek.

Nordrhein-Westfalen machen
die geplanten Erhöhungen
nicht so viel aus wie uns im
Norden.“

In ihrem Bericht hob die
Vorsitzende auch die neuen
Tarife der Gesellschaft für mu-
sikalische Aufführungs- und
mechanische Vervielfälti-
gungsrechte (Gema) hervor.
Gema-Anmeldungen für öf-
fentliche Auftritte würden in-
zwischen penibler und mit
längeren Fristen geprüft. Hil-
festellung bei der Erstellung
der Anmeldungen gebe hier
der Chorverband Niedersach-
sen-Bremen.

Für die positive Überra-
schung des Kreischorver-
bandstages sorgte der Frauen-
chor Ebstorf, vertreten durch
Ina Munstermann. Ihr Chor
habe mangels Sängerinnen
vor der Frage  gestanden,
„entweder wir sterben – oder
wir brauchen etwas ganz Neu-
es“.  Werbung  für einen
Workshop und modernes
Liedgut hätten dann die Wen-
de gebracht. Heute hat der

einen Vorschlag des Kreisvor-
standes: Danach lehnt der
Kreischorverband Uelzen die
Erhöhung der Mitgliedsbeiträ-
ge ab und ist nicht bereit, für
die Pflichtexemplare der um-
strittenen Zeitschrift Mehr-
kosten zu übernehmen. Dis-
kutiert wurde in Stederdorf
sogar eine Abspaltung vom
Bundesverband. Urban stellte
fest: „Den Südländern und

ckelbeitrages für die Chöre
von 27 auf 40 Euro finanziert
werden soll, sowie die Erhö-
hung der Jahresbeiträge für
Erwachsene von 1,80 Euro auf
3,30 Euro.

Urban bat in Stederdorf um
ein Votum für den Verbands-
tag des Chorverbandes Nieder-
sachsen-Bremen im Mai – und
bekam es. Einstimmig verab-
schiedeten die Chor-Vorstände

Von Christian Holzgreve

Stederdorf/Uelzen. Die
Chöre im Landkreis Uelzen ge-
hen auf die Barrikaden. Ein-
stimmig lehnten die Chor-Vor-
stände bei ihrem Verbandstag
am Sonnabend die für 2018
vom Deutschen Chorverband
geplanten Beitragserhöhun-

gen ab. Wie
die Vorsitzen-
de des Kreis-
chorverban-
des Uelzen,
Gisela Urban,
berichtete,
hat der Bun-
desverband
Schulden auf-
gehäuft. Aus
anderen
Kreischorver-

bänden im Chorverband Nie-
dersachsen-Bremen gebe es
bereits drei Anträge, aus dem
Bundesverband auszutreten.

Hintergrund sind die defizi-
täre Verbandszeitschrift, die
mit einer Erhöhung des So-

Beim Verbandstag wurden Mitglieder wie auch Sänger für ihren
langjährigen Einsatz in den Chören ausgezeichnet. Fotos: Holzgreve

Gisela
Urban

Ostfalia-Präsidentin Prof. Dr. Rosemarie Karger nahm bei der Verleihung der Ehrendoktorwürde in Izhevsk eine Urkunde und Blumen von
Rektor Boris A. Yakimovich entgegen. Foto: privat

Russische Uni
adelt
Ostfalia-Chefin

Izhevsk/Suderburg. Die Ka-
lashnikov Izhevsk State Tech-
nical University (ISTU) in Russ-
land hat der Präsidentin der
Ostfalia Hochschule, Professor
Dr. Rosemarie Karger, jetzt die
Ehrendoktorwürde verliehen.
Dazu fand ein Festakt zum 65-
jährigen Bestehen der Univer-
sität mit Rektor Boris A. Yaki-
movich im Beisein zahlreicher
internationaler Gäste statt.

Bereits seit 2009 existiert
eine aktive Hochschulpartner-
schaft zwischen der Fakultät
Bau-Wasser-Boden der Suder-
burger Ostfalia und der ISTU.
Mit der Verleihung „Doctor
Honoris Causa“ würdigt die
russische Partneruniversität
nicht nur die Zusammenar-
beit beider Hochschulen, son-
dern vor allem auch die Fach-
kompetenzen von Rosemarie
Karger. Diese ist promovierte
Diplom-Ingenieurin, Wissen-
schaftlerin und Autorin zahl-
reicher Publikationen in For-
schung, Lehre und Praxis.

Auf Einladung der Kurverwaltung Bad Bodenteich halfen Mitglieder des Tourismusausschusses und in-
teressierte Bürger beim Entkusseln der Heidefläche „Am schwarzen Berg“. Foto: privat

Helfer zupfen Kiefern
Entkusselungsaktion in der Bodenteicher Heide

sich der Vorsitzende des Tou-
rismusausschusses, Joachim
Gade, und Kurverwaltungslei-
ter Torsten Nowotny bei den
Helfern für ihre Unterstüt-
zung. Der Arbeitseinsatz
klang bei einem gesponserten
Imbiss mit Kaffee und Kuchen
im Schafstall aus.

Neben dem Entfernen der
kleinen Kiefern und Birken
hatten die Teilnehmer jede
Menge mit der Beseitigung
von Schneebruchschäden auf
und an  der Heidefläche  zu
tun.

Zum Abschluss der ehren-
amtlichen Aktion bedankten

Bad Bodenteich. Etwa zehn
freiwillige Helfer – Mitglieder
des Bad Bodenteicher Touris-
musausschusses und Bürger –
nahmen kürzlich am Entkus-
seln der Bodenteicher Heide
auf der Fläche „Am schwarzen
Berg“ teil. Dazu hatte die Kur-
verwaltung eingeladen.

Tanzen und Toben
Viel los beim Kinderturnfest des SV Stadensen

Stadensen/Wrestedt. Das
jüngste Kinderturnfest des SV
Stadensen war ein voller Er-
folg. Mehr als 50 Kinder ver-
sammelten sich in der Turn-
halle in Wrestedt. Nachdem
sich alle gemeinsam aufge-
wärmt hatten, zeigten die
Dance-Kids ihr Können. Da-
nach konnten sich die Mäd-
chen und Jungen an verschie-
denen Stationen austoben.
Am Ende durften sich alle eine
Belohnung aussuchen.

Übrigens: Kinder, die eben-
falls Spaß am Turnen haben,
können immer mittwochs von
15.30 bis 17 Uhr in der Sport-
halle in Wrestedt am Kinder-
turnen teilnehmen.

Beim Kinderturnfest in der Sporthalle in Wrestedt hatten die Mäd-
chen und Jungen viel Spaß. Foto: privat

Kurse führen ins Spinnen ein
statt. Unter Anleitung von
Uschi Schwierske können Teil-
nehmer ab zehn Jahren mit
einfachsten Mitteln das Spin-
nen lernen. Am Sonntag, 9.
April, folgt von 13.30 bis 17.30

Uhr der Workshop „Weben
am Webstuhl“ mit Schwiers-
ke. Anmeldungen für die Kur-
se sind bis zum 31. März unter
(05802) 4875 oder uschw32@
gmail.com möglich.

Hösseringen. Der Work-
shop „Spinnen für Anfänger
und Fortgeschrittene“ findet
am Sonnabend, 8. April, von
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr im
Museumsdorf Hösseringen


